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Liebe Fußballfreunde, Fans und Gäste,  
 

es ist wieder soweit - DERBYTIME! Heute empfängt unsere 1. Herren den 

TSV Wriedel zum prestigeträchtigen Samtgemeinde-Derby. Ein Duell, auf 

welches die gesamte Region wartet. Ein Spiel, welches seinen Charme 

und seine Emotionalität so schnell nicht verlieren wird. 
 

Wir hoffen, dass ihre Erwartungen und Wünsche Wirklichkeit werden, 

indem Sie attraktiven Fußball und ein rassiges Derby mit hoffentlich 

vielen Toren zu sehen bekommen.  
 

Beide Mannschaften starteten sehr schlecht in die neue Spielzeit. Unsere 

Gäste aus Wriedel verloren ihre ersten beiden Saison-Auftritte, 

verbuchten im Anschluss aber einen starken Aufwärtstrend und 

gewannen ihre weiteren drei Partien allesamt. Die Penkert-Elf hingegen 

holte aus den ersten vier Spielen lediglich zwei Zähler, konnte in der 

Vorwoche jedoch endlich ihr erstes Saisonspiel gewinnen und damit den 

langersehnten Befreiungsschlag setzen. 
 

Sowohl unsere Heimelf als auch die blau-gelben Gäste können also 

positiv in die anstehende Partie gehen. Ein Derby ist natürlich immer 

etwas ganz Besonderes und so darf man gespannt sein, welches der 

beiden Teams mehr für diese Partie brennt. In der abgelaufenen Spielzeit 

konnten jeweils die Auswärtsteams den Derbysieg einfahren. 

 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß und ein unterhaltsames Derby. 
 

Ihre in team-Redaktion     
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Heute haben wir zum 7. Spieltag der Saison den TSV Wriedel zu Gast. Die 

Gäste aus dem Örtchen an der Ellerndorfer Wacholderheide reisen als 

Tabellensiebter zum Derby nach Ebstorf. In fünf Spielen holten die Blau-

Gelben bislang 9 Punkte (drei Siege, zwei Niederlagen) und erzielten 

dabei ein Torverhältnis von 17:13 (+4). 
 

Ihre letzte Partie gewannen sie gegen den SV Holdenstedt mit 4:1. Der 

erfolgreichste Torschütze der Gäste ist Maik Cordes mit vier Treffern. 
 

Unser Trainer Björn Penkert muss neben dem Langzeitverletzten René 

Rudyj auf die privat oder beruflich verhinderten Fabian Zerulla, Leon 

Burger, Lars Lindemann, Sebastian Peters und Tobias Kluge sowie den 

Gesperrten Sascha Barenscheer verzichten. 
 

Die Begegnung wird vom Schiedsrichter Michael Struck und seinen 

Assistenten Jochen Meyer und Torben Lange geleitet. 

 
Kader - TSV Wriedel 

Tor 

Jan-Felix Körner 
 

Abwehr 

Sebastian Arning, Christopher Vogel, Finn-Sören Nimz, Thorben Klatsche, 

Moritz Müller 
 

Mittelfeld 

Jannes Gade, Maik Cohrs, Jan-Hendrik Neddermeyer, Kevin Schusdzarra, 

Jonathan Nimz, Lars Gerhardt, Ahmed Sevik 
 

Angriff 

Malte Tödter, Arne Schult 
 

Trainerteam 

Michael Lindner, Guido Effner, Thorben Kruckenberg  
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Allgemein 
Spieltage:      30 

Aktueller Spieltag:    7 

Spiele pro Spieltag:    7 

Spiele insgesamt:    210 

Spiele gespielt:     42 

 

Höchster Heimsieg: 

MTV Römstedt 11:0 SV Hanstedt 

Höchster Auswärtssieg: 

TuS Wieren 2:7 SV Eddelstorf 

Torreichste Partie: 

MTV Römstedt 11:0 SV Hanstedt 

 

Tore 
Tore - Gesamt:     161 

Ø Tore / Spieltag:    26,83 

Ø Tore / Spiel:     3,83 

Tore - Heim     87 

Ø Tore - Heim / Spieltag:   14,5 

Ø Tore - Heim / Spiel:    2,07 

Tore Auswärts     74 

Ø Tore - Auswärts / Spieltag:  12,33 

Ø Tore - Auswärts / Spiel:   1,76 
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TuS Wieren 2:3 TuS Ebstorf 
 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sehr geehrte Sportinteressierte, liebe Leser*innen, 
 

ich möchte Sie mitnehmen, auf eine Reise voller Vergleiche so 

durchgedreht und an den Haaren herbeigezogen wie das Wahlprogramm 

der Afd, gleichzeitig so schön wie das Gesicht Lindners auf den FDP-

Plakaten und doch so ernüchternd wie die Chancen von Martin Schulz.  
 

Sie fragen sich sicher, und das vollkommen zu Recht, eine Reise, wohin? 

Ich wünschte ich könnte Ihnen eine andere Antwort geben, denn diese 

schockiert doch recht stark, nach Wieren. Stellen Sie sich Wieren bitte 

folgendermaßen vor: Ein Ort wie Bielefeld von dem Sie nie geglaubt 

haben er würde existieren bis Sie das Ortschild sehen. Ein Ort so schön 

wie der Toilettengang nach einer durchzechten Nacht im Hofinger. 

Dennoch führte unsere Reise auf den Sportplatz eben jenes Ortes. Beim 

Betreten der Kabinen wünschte man sich in Narnia zu landen, aber auch 

diese Hoffnung kann ich Ihnen nehmen.  
 

Gezeichnet von diversen Oktoberfesten des Wochenendes streiften wir 

unsere weißen Balettoutfits in der rattenlochähnlichen Kabine über, 

sodass es um 15 Uhr raus zum Anpfiff ging. Begleitet wurden wir von 

einem Schiedsrichtergespann, bestehend aus Gandalf - dem Grauen - 

Miraculix, der uns seinen Trank verwehrte und Jim Knopf, der Maschine. 
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Tore 

0:1 Mattern (Basiel | 4') 

0:2 Mattern (Cohrs | 32') 

1:2 Milarch (40') 

2:2 Sparmann (42') 

2:3 Herrmann (Harleß | 87') 

Der Start der ersten Halbzeit glich einem Schachspiel zweier blinder 

Spieler. Sicherlich fragen Sie sich, wie das möglich sei, ich weiß es nicht, 

finde aber dennoch eine Antwort. Nach dem Abtasten wurden sämtliche 

Bauern mühselig und langsam bewegt, Bälle flogen wie Schachfiguren die 

nach dem Gegner geworfen wurden, Bewegung entstand kaum.  
 

Die ganze Szenerie muss man jedoch leicht relativieren. Denn bereits 

nach 4 Minuten schickte Jonas Basiel unseren Mattern steil in die Spitze. 

Dieser umkurvt lässig den bereits sitzenden Torwart und schiebt ein - 1:0. 
 

So plätscherte das Spiel wie eine Portion Currysoße in der hiesigen 

Kneipe bis zum 32. Minute vor sich hin. Dort lupfte Cohrs dann das 

Spielgerät, ähnlich elegant wie eine verfaulte, vom Baum fallende Frucht, 

auf den gestarteten Mattern. Der ließ das Gerät auf seinen Hinterkopf 

fallen und von dort sprang der Ball in die Maschen - 2:0. 
 

Wieren, fragen Sie sich, ja die waren auch irgendwie da. Schienen aber 

ähnlich fehl am Platz wie Tim Wiese im WWE Universum. Zu sehen war 

nichts, zu hören hingegen schon. Weinerliche Laute, vergleichbar mit 

Heidi Klums 14 jährigen Topmodels beim Umstyling und identischen 

Meckerlauten gegenüber Gandalf und seinen Jungs. Tatsächlich ließen wir 

uns irgendwie davon beeinflussen und warteten auf Gandalfs Ernennung 

zum weißen Zauberer, sodass Wieren uns in der 40. und 42. Minuten zwei 

Dinger einschenken konnte und wir somit mit einem 2:2, verdient wie RB 

Leipzigs Aufstieg in die Bundesliga, in die Pause gehen mussten. 
 

Die scheinbar unendliche Geschichte der zweiten Halbzeit kann mit der 

Blasenkontrolle eines Neugeborenen verglichen werden. Nahezu ratlos 

wie die 16 jährige Chantalle nach einem Schwangerschaftstest, ließen wir 

den Ball durch unsere Reihen laufen. In der 87. Minute war es dann aber 

dennoch soweit. Thies Harleß schlug eine Ecke, die Manni Kaltz erstarren 

lässt. Herrmann schraubt sich hoch und wuchtet den Ball aus 5 Metern 

zum 3:2 Siegtreffer über die Torlinie. Kurz danach ist Schluss! 

 

Spielbericht: Fabian Zerulla 

Auswechselungen 

Kaiser ↔ Czerwinska (58') 

Suhm ↔ Kattesch (64') 



  

 10 | S e i t e  

 

 

 
 

Tor 
(1) Sascha Barenscheer - (1) Felix Kattesch - (33) Dominik Köhn 
 

Abwehr 
(2) Andreas Juraschek - (4) Kai-Uwe Herrmann - (5) René Rudyj 

(8) Sebastian Peters - (17) Tobias Kluge - (19) Danilo Hubrich 

(27) Jan Liestmann 
 

Mittelfeld 
(10) Fabian Zerulla © - (11) Lars-Hendrik Grobecker - (13) Lars Lindemann 

(16) Marvin Kaiser - (18) Hussein Salim - (20) Patrick Suhm - (22) Leon 

Burger - (26) Laurin Czerwinska - (29) Jonas Basiel - (31) Thies Harleß 
 

Sturm 
(7) Alexander Mattern - (9) Alexander Kuhlmann 
 

Trainerteam 
Björn Penkert - René Rudyj - Lars Hausmann - Andreas Basiel 
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In jeder Woche stellen wir Ihnen zwei Spieler aus dem 1.- Herren-Kader 

etwas genauer vor. Heute im Blickpunkt sind die beiden Defensiv-

Spezialisten Andreas Juraschek und Kai-Uwe Herrmann. 
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Liebe Ebstorfer Fußballfans, 
 

am 18. November 2015 wurde der Verein Förderkreis Fußballfreunde 

Ebstorf gegründet. 
 

Ziel des Vereins soll die finanzielle Förderung des Fußballs in Ebstorf sein. 

Dabei soll es nicht um die Förderung einer einzelnen Mannschaft gehen, 

sondern die Herrenmannschaften und die Jugend gleichberechtigt in den 

Fokus genommen werden. 
 

Damit wir die Fußballsparte möglichst umfangreich unterstützen können, 

möchten wir an dieser Stelle um Spenden werben. Wenn Sie/ihr Interesse 

haben/habt, sprechen Sie/sprecht uns gerne an und wir beantworten alle 

Fragen und nehmen gerne Zusagen zu einer regelmäßigen Spende 

entgegen. 
 

Mit sportlichem Gruß 

Förderkreis Fußballfreunde Ebstorf 

 
Ansprechpartner 
 

Jörg Meyer 

0170/2783229 

05822/2810 

 

Sebastian Buhr 

0151/42324658 

 

Andreas Bendisch 

05822/5169 
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Wir danken unseren Sponsoren für die tolle Unterstützung! 
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Jedes freie Feld kann für 10 € pro Saison erworben werden und finanziert so einen Teil der 

Druckkosten unserer Stadionzeitung. Lasst eurer Kreativität freien Lauf - egal ob Werbung, 

Sprüche oder eine Kontaktanzeige - fast alles ist möglich. Bei Interesse schreibt einfach an 

inteam@tus-ebstorf-erste.de! 
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Wir bedanken uns für Ihren Besuch und würden uns freuen Sie bald 

wieder bei unseren Spielen begrüßen zu dürfen. Egal ob hier - im 

heimischen Tannenworth - oder bei unseren Auswärtsspielen. Warum 

nicht gleich am nächsten Spieltag? 

 

SV Holdenstedt : TuS Ebstorf  

Sonntag, 01.10.2017 - 15:00 Uhr - Holdenstedter Waldstadion 

 
TuS Ebstorf II : SV Ostedt 

Sonntag, 01.10.2017 - 13:00 Uhr - Ebstorfer Tannenworth 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

       

 
 

 

 

 

 

 
Redaktion 

Alexander Mattern  

E-Mail: inteam@tus-ebstorf-erste.de 
 


